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Let the 
music play
Von Pink bis Oliver Wimmer: 
Die heißesten Hits ohne Kopierschutz

Gemeinsam: 
Karten fürs Konzert 
von Pink gewinnen

Mehr: 
Das iPhone 3G S 
jetzt bei T-Mobile

Erleben:
Handyromane als 

Urlaubslektüre

  



Wir machen Kommunikation einfach.®

Und plötzlich wird alles ganz einfach. Die Mobiltelefone von emporia 
Telecom verbinden unkomplizierte Handhabung mit sinnvollen Funk-
tionen. Das emporiaTALKpremium beispielsweise ermöglicht telefonieren 
und SMS versenden direkt über die Seitentasten. So wird Kommunikation 
für alle zugänglich, die auf überfl üssige Extras verzichten möchten. 
Das schönste Geschenk für die ältere Generation. Jetzt im Fachhandel 
und bei T-Mobile ab 0,– Euro mit Vertrag oder als Wertkartenhandy für 
nur 99,– Euro*.

„Vater hat es mir im Leben immer einfach 
gemacht. Schön, dass ich mich endlich 
revanchieren kann.“

Jetzt bei
T-Mobile!

*  Handypreis gilt bei namentlicher Registrierung. Angebot gültig bis 30.06.2009. Es gelten die AGB der T-Mobile Austria GmbH. Infos unter www.t-mobile.at.
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Musik & Multimedia-Magazin 

Gemeinsam mehr erleben – jetzt für unsere T-Mobile Kunden.

Wie kein anderer Anbieter in Österreich setzen wir neben unzähligen technischen Innovationen von  
Weltklasse auf Musik und musikalische Angebote für jeden Geschmack.
Über 2 Millionen Songs warten jetzt bei uns auf Sie und Ihr Handy – günstiger als je zuvor und erstmals 
auch ohne Kopierschutz! Alle Infos finden Sie in unserer Coverstory ab Seite 8. Getreu dem T-Mobile Motto 
„gemeinsam mehr erleben“ sangen über 13.000 Menschen gemeinsam mit Superstar Pink Karaoke. Das 
Video des von T-Mobile initiierten Massen-Karaoke in London sollten Sie sich auf YouTube nicht entgehen lassen.
Apropos Multimedia: Als besonderes Highlight gibt’s ab dieser Nummer Ihr Magazin mobile&more zusätzlich nun auch als elektronische 
Ausgabe zum Blättern oder auch zum Downloaden unter www.t-mobile.at!

Einen schönen Sommer mit viel Musik wünscht Ihnen Ihr Robert Chvátal
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Brain & Beauty

Mit einem weltweit einzigartigen Music Player mit künstlicher Intelligenz, 
dem BeoSound 5, zeigt Bang & Olufsen auf. Der Clou: Dank einer vom 

Österreichischen Forschungsinstitut für künstliche Intelligenz (OFAI) 
entwickelten Technologie findet der äußerst formschöne Luxus-Player 

(Preis: 4.765 Euro) selbstständig ähnliche Musikstücke. Navigationsrad 
und LC-Display helfen beim Navigieren durch Musiksammlung und 

Internetradio-Angebote. www.beosound5.com

Flotte Flachmaus

Ein ultraflacher Bluetooth-Laserpointer samt 
integriertem Maus-Touchpad, der bei Bedarf im 

PCMCIA-Schacht eines Notebooks verschwindet: 
Mit dem Präsentations-Allrounder BluePoint 

beschreiten die Notebookzubehör-Spezialisten von 
Dicota jetzt Neuland. Besonders praktisch ist die 

PowerPoint-Schnellstart-Taste, die Reichweite beträgt 
bis zu 10 Meter. Wohlfeil für 40 Euro. www.dicota.de
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Fern-Begeisterung

Es ist schon fast eine Beleidigung, die 
Harmony 1100 von Logitech mit einer 
schnöden „Fernbedienung“ zu vergleichen. 
Immerhin dirigiert das De-luxe-Gadget 
mithilfe eines 9-cm-Farb-Touchscreens 
Unterhaltungselektronik bis hin zu Blu-ray-
Playern und Surround-Anlagen – und ersetzt 
dabei bis zu 15 Einzel-Fernbedienungen. 
Kostenpunkt: 449 Euro. www.logitech.at
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Bewusst robust

Heiß her geht es im Sommer oft auch für Digi-Cams. 
Reisetätigkeit, Wasser und unsanfte Behandlung setzen 
sensibleren Geräten zu. Robuste Alternativen hat hingegen 
etwa Olympus im Programm, beispielsweise die bis 10 Meter 
wasserdichte µ 1030 SW oder die Geräte der neuen 
µ TOUGH-Serie, die als Draufgabe auch noch „frostsicher“ sein 
sollen. Der nächste Winter kommt schließlich bestimmt … 
www.olympus.at

Star(c)ker Hörgenuss

Wenn Star-Designer Philippe Starck Hand an einen Lautsprecher legt, dann ist 
der auch was fürs Auge. Die exklusiven, tiefschwarz lackierten Sound-Säulen 

des Kabellos-Spezialisten Parrot strahlen die Musik im 360-Grad-Radius 
rundum ab und kommunizieren drahtlos über WLAN und Bluetooth. 
Eine Docking-Station auf einer der Säulen wird alle iPod- und 

iPhone-Besitzer freuen. 
www.parrot.com/parrotbystarck, www.parrotshopping.com

Neues, Nettes und Nützliches für 
mobile Menschen.

Will haben!

Mach mich nass!

Egal ob Plantschen im Whirlpool, Baden im See oder Wassersport – mit Musik 
macht’s einfach noch mehr Spaß. Mit dem Aquabeat hat Schwimmartikel-Spezialist 

Speedo einen wasserdichten und wirklich kleinen MP3-Player im Programm 
(1 GB Speicher, 119 Euro), der sogar auf einem Bikini-Träger befestigt werden kann 

und im Fall des Falles am Wasser schwimmt. speedoaquabeat.com

Next Generation iPhone

Apple schickt mit dem iPhone 3G S das bisher schnellste (7.2 
Mbps HSDPA), leistungsfähigste iPhone ins Rennen. Und die 

aktuellste Version des Kultgeräts verfügt selbstredend über 
eine Reihe neuer Top-Features: eine 3-Megapixel-Kamera mit 

Autofokus samt Videoauf-nahmemöglichkeit, Spachsteuerung, 
einen digitalen Kompass, neue iPhone OS 3.0 Software, die 

unter anderem erstmals die beliebte Copy-Paste-Funktion oder 
den MMS-Versand ermöglicht. Begeisterung vorprogrammiert! 

www.apple.at, www.t-mobile.at



zu Goethe, Nietzsche und Platon wird mitt-
lerweile jeder (ja, auch Erotik-) Geschmack 
bedient. Für wenige Euros ist man oder frau 
mit von der Partie. Die Bestellung ist easy. 
Übrigens: Am Ende steht mittlerweile immer 
öfter doch wieder das gute alte Papier. Ist ein 
Handyroman in Japan besonders erfolgreich, 
wird er erst recht wieder als „klassisches“ 
Buch angeboten. Quasi als handfeste Erinne-
rung an tolle Lese-Momente am Handy …

Japan ist eine Handy-Gesellschaft, in der 
das „Keitei“ so etwas wie die Fernbedie-
nung für das gesamte digitale Leben ist. 
Den Startschuss zum Handyroman-Boom 
gab 2002 ein Autor namens Yoshi, der mit 
seiner auf dem Mobiltelefon geschriebenen 
Fortsetzungsgeschichte „Deep Love“ einen 
millionenfach verkauften Hit landen konnte. 
Das Erfolgsrezept der im Land der aufgehen-
den Sonne äußerst beliebten Handyromane 
(ein Phänomen, das in Japan speziell junge 
Frauen begeistert) liegt für viele in der Un-
mittelbarkeit und Nähe zur Alltagssprache 
begründet. Logisch, wenn das Schreiben 
zwischendurch in der U-Bahn oder auf einer 
Parkbank passiert.

Jenseits von Japan
Und Europa? „Handyromane sind ein ei-
genes Genre. Ohne Zweifel werden sie der 
Belletristik neue Impulse geben“, hofft 
Oliver Bendel, einer der deutschsprachigen 
Handyroman-Protagonisten, in einem 

Interview mit der „Zeit“. Handyroma-
ne würden demnach zu einer „schnel-
len, verrückten, abseitigen, harten, 
erotischen, verspielten, experimen-
tellen, anspielungsreichen Literatur“ 
beitragen, glaubt der Deutsche. Er 
hat sich mit der eingangs erwähnten 
Handyroman-Serie rund um „Lucy 
Luder“ einen Namen gemacht. 
Bendels Handyromane erscheinen 
übrigens bei einem österreichischen 
Verlag, der sich auf „Mobilebooks“ 
spezialisiert hat:
Der Wiener Buchverlag Blackbetty („schwar-
ze Katze“) bereitet Bücher für das Lesen auf 
einem Handy-Display auf. Diese so genann-
ten „Mobilebooks“ werden als Java-Anwen-
dung per SMS bezogen und zeichnen sich 
im Gegensatz zu puristischen Handyroma-
nen durch ein Cover und integrierte Bilder 
aus. Übrigens handelt es sich bei den „mo-
bilen Büchern“ keineswegs immer nur um 
leichte, populäre Kost. Vom Sachbuch bis hin 

6 mobile&more mobile&more        7

life&style

„Das Leben fügt ihr einige Wunden zu. Sie 
leckt sie und macht weiter.“ Eine 20-jährige 
Jusstudentin, die in ihrer WG so ganz 
nebenbei ein Detektivbüro betreibt, ist die 
Heldin des Romans „Lucy Luder und der 
Mord im StudiVZ“. 
Das Besondere an der Sache: Dieses „Buch“ 
wurde nicht auf Papier gedruckt, sondern 
maßgeschneidert einem völlig neuen Lese-

■ ein kurzer, meist trivial-unterhaltsamer Roman
■ in elektronischer Form am Handy zu lesen 
■ oft auch am Handy geschrieben 
■ kurze, einfache Sätze
■ schnelle, schräge Handlung 
■ „Unterwegs-Literatur“ für wenig Geld 
■ in rund zehn Minuten (z.B. im Bus oder in einer Pause) konsumierbar
■ siehe auch: www.mobilebooks.com, www.handyroman.net

Was ist ein Handyroman?

Kein Handyroman im eigentlichen Sinn, 
aber doch ein Roman, der mit der 
Handywelt in Verbindung steht: Nora 
Miedler ist nicht nur Schauspielerin. 
Sie ist seit vielen Jahren auch im Busi-
ness User Support für T-Mobile tätig. 
Mit ihrem Erstlingswerk „Warten auf 
Poirot“ startet die Wienerin jetzt ihre 
dritte Karriere als Romanautorin: Was 

als harmloser Hütten-Kurzurlaub von 
fünf Jugendfreundinnen geplant war, 
eskaliert schon bald zu einem tödlichen 
Verwirrspiel, zu einer gelungenen Mi-
schung aus Krimi und Psychodrama. 
Und auch Agatha Christies legendärer 
Privatdetektiv Hercule Poirot schaut 
vorbei – als Geist …
Info: 
www.argument.de/ak/1182.html,
www.miedler.at

Warten auf Poirot

Nora Miedler
Warten auf Poirot
Ariadne Krimi 1182
ISBN 
978-3-86754-182-4
9,90 Euro

Urlaubslektüre fürs Handy  
Jetzt wird auch unser Lesestoff mobil: Aus Japan schwappt 
der Trend zum Handyroman nach Europa über.

stoff-Medium angepasst: dem Handy.
Zu klein, zu unpraktisch? 
Nicht unbedingt. Bekanntlich werden die 
Displays moderner Geräte ja nicht nur 
größer, sondern auch immer besser. Dazu 
kommt, dass Handyromane von Anfang an 
auf die Lesbarkeit am Handy (kurze Sätze) 
abgestimmt sind. Und wer hat’s erfunden? 
Die Japaner!

LUCY LUDER
Detektivroman 2.0. 
Von Oliver Bendel. 
Lucy – Jusstudentin mit 
Detektivbüro in Ber-
lin – reist nach Zürich und 
löst einen mörderischen 
Fall. Sexy, chaotisch, 
unkonventionell – zum 
Verlieben. 220 KB, SMS 
mit „Mb3luder“ an: 
0900/100330

EISPRINZESSIN 
Krimi der erst 
15-jährigen Janka 
Hardenacke. Elsa 
verliebt sich in den 
unnahbaren Träu-
mer Nathan, der 
später tot im Wald 
gefunden wird. 
SMS mit „Free7“ 
an: 48000

PERRY RHODAN 2484
Science-Fiction-Serie. 
Von Horst Hoffmann. 
Kontaktwald im Ab-
seits – eine Kartanin trifft 
die Sring-Legaten in „Kol-
torocs Atem“. Band 85 des 
Negasphären-Zyklus. 
250 KB, SMS mit „pr2484“ 
an: 0900/100330
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Nora Miedler: Buchautorin und 
T-Mobile Mitarbeiterin

.



Hast du Töne!    Let the music play
2 Millionen Songs fürs Handy ohne Kopierschutz. 

Pink mit 13.000 beim Karaoke. 50 Gratis-Songs für Neuanmeldungen.  
Jetzt kommt die Music Mania total bei T-Mobile. Das müssen Sie sich anhören.

life&style
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... 2.000 Mikrofone
.

13.000 Menschen ... 
.

... singen mit Pink gemeinsam ... 
.

... am Trafalgar Square in London
.



für unsere Natur, charakteristischer als eben 
unsere einzigartige Liebe zur Musik.

Musik wird mobil
Der Wunsch, diese Liebe möglichst oft und 
auch außerhalb der eigenen vier Wände 
ausleben zu können, ist nicht ganz neu. Von 
den alten Batterie-Kofferradios über die nicht 
ganz so alten Kassetten-Walkmen bis hin zu 
den mobilen MP3-Playern von heute reicht 
die Evolution der mobilen Musik. Doch im-
mer mehr Musik-Fans stellen sich die Frage: 
Warum zwei Geräte (Handy und MP3-Player) 
mit sich herumschleppen, wenn es auch 
mit einem geht? Die iPhone-Fans haben es 
vorgemacht, die Handy-Hersteller mit neuen 
Musikhandys die Voraussetzungen geschaf-
fen – und auch T-Mobile gibt mobiler Musik 
jenen Stellenwert, den sie verdient – siehe 
auf Music Mania auf www.t-mobile-music.at. 
T-Mobile entzündet jetzt ein wahres Feuer-
werk an tollen Angeboten für alle Musikfans. 

mobile&more         11
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Nokia 5630. Einfach den Namen eines Musiktitels sprechen und im Nu spielt 
das Nokia 5630 XpressMusic ihn ab – die stimmbasierte Funktion „Say and Play“ 
macht’s möglich. Spezielle Tasten machen den direkten Zugriff auf die Musik- und 
Unterhaltungs-Funktionen zum Genuss, ein 3,5-mm-AV-Anschluss erlaubt die Ver-
wendung von handelsüblichen Kopfhörern. Die beiliegende 4-Gigabyte-Speicher-
karte bietet Platz für bis zu 3.000 Musiktitel, wobei das Nokia 5630 XpressMusic 
alle gängigen Musikformate unterstützt. Mit UKW-Radio und 3,2-Megapixel-Kamera!*

Das „Say and Play“-Handy: Nokia 5630 ab 0 Euro

Ein gemeinsames Erlebnis 
der Extraklasse: Dreizehn-

tausend singen mit Pink

.
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Sage und schreibe 13.000 Menschen 
haben vor wenigen Wochen gemeinsam 
Evergreens wie „Hey Jude“ oder „Is This 
The Way To Amarillo?“ angestimmt und 
dabei eine fröhlich-ausgelassene Stimmung 
erlebt, wie sie eigentlich nur Musik möglich 
machen kann. Gefilmt von 24 Kameras und 
eingefangen von 2.000 Mikrofonen ist diese 

Jetzt probieren wir einmal etwas aus, liebe Leserinnen und Leser: Bevor Sie 
sich diesen Artikel weiter zu Gemüte führen, schauen Sie sich doch kurz einen 
kleinen Film an (zumindest falls Sie gerade Zugang zum Internet haben, wenn 
nicht, können Sie das natürlich auch später nachholen). Die Adresse, die Sie an-
surfen sollten: www.youtube.com/user/lifesforsharing! Jede Wette: Speziell das 
von T-Mobile am Trafalgar Square in London initiierte Massen-Karaoke wird auch 
Sie in seinen Bann ziehen, wird auch Sie begeistern.

Stimmung sogar noch auf dem YouTube-
Video spürbar. Frei nach dem T-Mobile Motto 
„gemeinsam mehr erleben“ ist ein musika-
lischer Event Wirklichkeit geworden, den 
alle Beteiligten wohl nie vergessen werden. 
Mitten unter all den Amateuren befand sich 
mit Superstar Pink übrigens auch eine Profi-
Stimme. O-Ton Pink: „Was für eine fantasti-
sche Erfahrung! Ich war begeistert, Teil eines 
so fantastischen Events zu sein und dieses 
Erlebnis mit so vielen Menschen zu teilen.“
Die Magie von Musik ist bis heute letztlich 
noch weitgehend unbekanntes Terrain. Doch 
eines wissen wir: Die Macht, die Musik auf 
uns ausüben kann, ist enorm. Ein paar Takte 
des richtigen Stücks, und schon schwenkt 
unsere Stimmung von Grau auf Pink. Wir 
sind motivierter, einfach besser drauf. Der 
deutsche Philosoph Friedrich Nietzsche 
formulierte einst sogar, dass „ohne Musik 
das Leben ein Irrtum“ wäre. Sagen wir es 
so: Wenige Dinge sind für das Menschsein, 

Sony Ericsson W705 Pink Edition. Wer sich für das beliebte Musikhandy mit 
der hervorragenden Audio-Ausstattung und der überzeugenden Soundqualität 
entscheidet, bekommt jetzt einen Gutschein für den Download des Albums 
„Funhouse“ von Pink gratis dazu. Doch auch sonst wird die limitierte Pink-Edition 
Musikfans mit ihren tollen Features begeistern – etwa der Musikerkennung, dem 
UKW-Radio oder „ShakeControl“ (der Player springt einen Titel weiter, wenn das 
Handy geschüttelt wird).*

Voller Sound: Das Pink-Handy ab 0 Euro
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Das ist der iPhone-Hit 
speziell für österrei-
chische Radio-Fans: 
Wer sich das Ö3-iRadio 
im Application Store 
(gratis) herunterlädt, 
kann ab sofort mit 
seinem iPhone Ö3 als 
Audiostream hören, und 
zwar ohne einen Brow-
ser öffnen zu müssen. 
Während des Hörens 
sind außerdem die 

Covers der laufenden Titel 
sichtbar. Und ab der Version 2.0 kann 
der angezeigte Hit auch gleich noch zu 
einer persönlichen Favoritenliste hin-
zugefügt werden. Die Top-Meldungen 
aus der Ö3-Nachrichten und -Sportre-
daktion bekommen Ö3-iRadio-Hörer 
als Draufgabe ebenfalls direkt auf ihr 
iPhone.

Ö3-iRadio

Und hat dafür auch eine neue „Abschuss-
rampe“ in Form der Online-Plattform 
www.t-mobile-music.at ins Leben gerufen: die 
besten News aus der Musik-Szene, alle Infos 
zu Neuerscheinungen, Porträts der angesag-
testen Künstler, Diskografien, Tourdates – alles 
da. Und natürlich Downloads! Über 2 Millio-
nen Einzeltitel für jeden Musikgeschmack und 

rund 100.000 Alben stehen mittlerweile in der 
T-Mobile Jukebox zum Download bereit. Und 
jetzt wurde auch der Preis drastisch reduziert: 
Ein Song kostet jetzt nur mehr ab schlappe 
99 Cent! Das ist Musik in unseren Ohren.
Schicken Sie einfach eine SMS mit MUSIC 
an 20813 und schon können Sie aus über 
2 Millionen Songs auswählen. Auch der 
direkte Einstieg in die T-Mobile Jukebox 
über web’n’walk oder t-zones ist natürlich 
nach wie vor möglich. Alternativ lassen 
sich Songs auch via www.t-mobile-music.at 
direkt – etwa auf einen PC – herunterladen. 
Womit wir auch schon bei einem weiteren 
Top-Vorteil sind, den T-Mobile Kunden seit 
langem genießen: Sie bekommen je Song 
gleich zwei Versionen (Dual Download) für 
Handy und PC – ohne Mehrpreis. 

Seit Juni hat T-Mobile alle Songs der 
T-Mobile Jukebox zusätzlich auch vom 
Kopierschutz befreit. Über 2 Millionen 
Musikstücke können, einmal bezahlt und 
heruntergeladen, beliebig auf weitere Geräte 
übertragen oder auf CD gebrannt werden. 
Das ist Freiheit, wie Besitzer von mobiler 
Musik sie sich schon lange gewünscht ha-
ben. Wer jetzt einen neuen Handy-Vertrag 
anmeldet, darf sich ebenfalls freuen: Ganze 
50 Gratis-Songs in voller Länge spendiert 
T-Mobile seinen Neukunden als Einstands-
geschenk, für unterwegs und zu Hause, für 
Handy und PC.

In diesem Sinne: einen schönen Sommer!

Summer Sounds

... mit den besten Empfehlungen 
aus der Mobile Jukebox.

■ Radiohead: Karma Police
■ Temple Of The Dog: 
 Say Hello To Heaven
■ The Raconteurs: 
 Consoler Of The Lonely
■ Mark Medlock: Mamacita
■ Milow: Ayo Technology

Probe hören und downloaden unter 
www.music.t-zones.at!

Dass T-Mobile ein Herz für Musik 
hat, zeigt sich 
auch auf anderem 
Gebiet. T-Mobile ist 
Tour-Sponsor von 
Starmania-Sieger 
Oliver Wimmer und 
seiner Band. Aber 
auch als Initiator 
und Unterstützer von 
Electronic Beats, 
dem internationalen 
Community-Pro-
gramm rund um 
avantgardistische 
elektronische Musik, 
konnte T-Mobile 
bereits für viele tolle 
Musik-Erlebnisse 
sorgen. Und noch 
eine gute Nachricht: Gemeinsam 
mit Sony Ericsson hat T-Mobile ein 
Gewinnspiel (Golden Ticket, siehe 
www.goldenticket.at) gestartet, bei 
dem Musikfans Karten für die bes-
ten Live-Acts des Jahres gewinnen 
können. 
Lassen Sie sich die Music Mania 
von und mit T-Mobile nicht 
entgehen. 

Golden Ticket
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Nokia 5630 XpressMusicnokia.at/5630xpressmusic

• 22 STUNDEN MUSIKWIEDERGABE
• SAY & PLAY-SPRACHSTEUERUNG
• ENERGIE-EFFIZIENTES LADEGERÄT
• STEREO-LAUTSPRECHER
• 4 GB SPEICHER
• FULLFOKUS-KAMERA
• �UMWELTSCHONENDE HERSTELLUNG 

UND VERPACKUNG



T-Mobile ruft A2D2!
Spannende Anwendungen und findige 
Entwickler aus Österreich standen am 7. Mai 
im Wiener T-Center im Mittelpunkt – beim 
Ideen- und Erfahrungsaustausch rund um 
Android und das T-Mobile G1. Rund 150 
Entwickler und Android-Interessierte waren 
beim ersten T-Mobile Austrian Android Deve-
lopers Day (kurz: A2D2, www.a2d2.at) dabei 
und gaben in Vorträgen und interaktiven 
Sessions exklusive Einblicke in ihre Arbeit. 

Was ist ein Austroid?
Applikationen auf dem Handy werden bald 
mindestens genauso wichtig sein wie das 
Endgerät selbst, glaubt Robert Chvátal, 
Vorsitzender der Geschäftsführung T-Mobile 
Austria. „Mit unserer Initiative regen wir einer-
seits die heimische Wirtschaft an und fördern 
andererseits die Entstehung von interessan-
ten Applikationen aus Österreich.“

Mobiler Reiseführer Wikitude
Das ist eine der bekanntesten Android-Appli-
kationen. Das Prinzip ist ebenso einfach wie 
genial und basiert auf dem Vergleich eines mit 
der Handykamera eingefangenen Bildes mit 
Wikipedia-Artikeln und „Panoramio“-Fotos. 
Steht ein Tourist also vor dem Pariser Louvre 
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Noch vor ein paar Jahren wäre den meisten 
Menschen wenig zu „Android“ eingefallen. 
Bestenfalls noch der kultige Star-Trek-Com-
mander „Data“, der wahrscheinlich bekann-
teste lebensechte Roboter. Seit Ende 2007 
steht der Begriff in der Handywelt auch für 
eine offene Software-Plattform, die Google 
und knapp drei Dutzend andere Mitglieder 
der so genannten „Open Handset Alliance“ 
begründet haben. Android (www.android.
com) baut auf Linux auf und feierte mit dem 
T-Mobile G1 seine Premiere als Handy-
Betriebssystem. Das Besondere: Android 
ermöglicht es auch „Fremd“-Entwicklern, 
spannende Anwendungen ins Rennen zu 
schicken, die Interessierten auf dem „Andro-
id Market“ zur Verfügung gestellt werden. 
Man könnte es auch so ausdrücken: Android 
stellt die „Bausteine“ zur Verfügung, mit 
denen Programmierer dann nach Belieben 
„bauen“ können. Fotos
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Mobile Anwendungen sind bald ebenso wichtig wie das Handy 
selbst. Österreichische Entwickler mischen erfolgreich im 
Millionenmarkt mit.

Reale Welt oder virtueller Cyber-
space? Fakt ist: Beide verschmelzen 
an immer mehr Ecken auf immer inno-
vativere Weise. Wie das geht? Zum Bei-
spiel mit „mobilen Tags“, die etwa auf 
einer Sehenswürdigkeit angebracht 
werden und direkt auf die entspre-
chende Internet-Seite verweisen. Egal 
ob Projekte wie „Semapedia“ oder 
andere zweidimensionale (QR) Codes 
(QR steht für Quick Response, schnelle 
Antwort), wie sie mittlerweile auch in 
Zeitungen auf weiterführende Infos im 
Internet verweisen – immer mehr Han-
dys beherrschen die Technik. 

So geht’s:
n	 Den Barcode-Scanner des Handys 
	 (auf vielen modernen Handys  
	 bereits vorinstalliert) aktivieren.
n	 Einen grafischen Code mit der 
	 Handykamera anvisieren und 	
	 scannen.
n	 Die Software wandelt den Code 	
	 im Nu z.B. in eine Internet-Adresse 	
	 um – fertig!
n	K ein Barcode-Scanner? Unter 
	 http://reader.kaywa.com werden 	
	 Sie fündig. (Hier erfahren Sie 	
	 auch, ob dies mit Ihrem  
	 Handymodell funktioniert.)

Gleich ausprobieren:

Jetzt auch 
als e-Version: 
mobile&more 
zum Download 
auf www. 
t-mobile.at

Der Handy-Code 

und weiß nicht, welche Sehenswürdigkeit er 
vor sich hat, oder will nähere Infos darüber, 
richtet er die Handy-Cam auf das Objekt – und 
schon blendet Wikitude wie von Geisterhand 
die gewünschten Infos ein. Aber das ist nur ein 
Beispiel von tausenden spannenden Android-
Applikationen. Und täglich werden es mehr.

T-Mobile hat eine neue Applika
tion für alle G1-Besitzer entwickelt, 
die ihre verbrauchten Frei-Ein-
heiten ganz genau im Auge behal-
ten und die Funktionalitäten des 
Serviceportals „Mein T-Mobile“ 
nutzen möchten. My T-Mobile für 
Android (G1) ist für alle T-Mobile 
Vertragskunden kostenlos über 
den Google Android Market  
erhältlich.

Und so kommt 	
My T-Mobile auf Ihr G1: 
n	 Starten Sie den „Android  
	 Market“ auf Ihrem G1.
n	 Suchen Sie nach „tmobile“.
n	 Laden Sie sich die Applikation 
	 „My T-Mobile“ herunter. 
n	 Starten Sie die Applikation.
n	 Tragen Sie einmalig Ihre 
	 Login-Daten ein – fertig!

My T-Mobile  
für Android 

Mobiler Reiseführer Mit der Handy-Cam das  
Schloss Leopoldskron (bei Salzburg)  

ins Visier nehmen und von Wikitude die  
wichtigsten Infos zum Rokoko-Juwel aus  

dem 18. Jahrhundert aufs  
Display holen.

Die Software- 
Hits fürs G1

Top-Applikationen  
fürs T-Mobile G1 

1. Wikitude bietet Beschreibungen  
zu weltweit über 350.000 Sehens-
würdigkeiten. Das Ergebnis kann 
interaktiv durch die Kamera des  
G1 angesehen werden.
2. ShopSavvy. Den Barcode eines 
ausgewählten Produktes mit der 
Handykamera scannen – ShopSavvy 
sucht in Online-Shops und (dank 
GPS) in nahe gelegenen Shops nach 
dem besten Preis.
3. Google Maps zeigt den augen-
blicklichen Aufenthaltsort, gibt detail-
lierte Wegbeschreibungen zu einem 
Reiseziel und ermöglicht die Suche 
nach einer Adresse.
4. Android Market – die Fundgrube 
für tausende weitere (oft kostenlose) 
Top-Anwendungen!

Philipp Breuss ist einer der prominen-
testen österreichischen Entwickler der 
Branche. Unter anderem steht er für die 
mittlerweile weltbekannte Reise-Applikation „Wikitude“. 
Breuss: „Android bietet Entwicklern aufgrund seiner Offenheit völlig neue Möglich-
keiten, mit innovativen Geschäftsideen einen ganz neuen Markt mitzugestalten.“

Philipp Breuss 



… ist eigentlich gar keines. Sondern 
eine Technologie, die im Prinzip 
schon seit vielen Jahren verfügbar ist. 
Prinzipiell wandelt ein Touchscreen 
eine Berührung an einer bestimmten 
Stelle in jeweils eindeutige elek-
trische Signale um. Im Wesentlichen 
kommen dafür zwei verschiedene 
Technologien zum Einsatz:

Ein „resistiver“ Touchscreen besteht 
aus zwei benachbarten Flächen, die 
innen mit einem durchsichtigen Halb-
leiter beschichtet sind. Wird der Bild-
schirm an einer bestimmten Stelle 
– etwa mit einem Stift – eingedrückt, 
so entsteht genau dort ein Kontakt 
zwischen den beiden Schichten. Der 
resultierende elektrische Widerstand 
(daher die Bezeichnung resistiv) an 
der Kontaktstelle führt zu einer Span-
nungsänderung, was wiederum die 
genaue Ortung dieses Punktes und 
die Zuordnung zu einer bestimmten  
Aktion ermöglicht.

Ein „kapazitiver“ Touchscreen be-
steht im Prinzip aus einer auf beiden 
Seiten mit einem leitfähigen Material 
beschichteten Glasplatte. Durch 
Elektroden wird ein elektrisches Feld 
angelegt, womit das System einem 
elektrischen Kondensator (daher die 
Bezeichnung kapazitiv) entspricht. 
Berührt ein (oder mehrere) Finger die 
Oberfläche, so ändert sich dessen 
Kapazität und exakt am Berührungs-
punkt fließt schwacher Strom.

Tatsache, dass asiati-
sche Schriftzeichen mit 
Stift besser eingegeben 
werden können. Andererseits soll auch 
Nachzügler Nokia längst an einem neuen 
Multitouch-Handy arbeiten, wollen Insider 
wissen. Prognosen sind unsicher – vor 
allem, wenn sie die Zukunft betreffen. 
Trotzdem: Analysten gehen davon aus, 
dass 2009 bereits jedes fünfte Handy einen 
Touchscreen haben wird. Fakt ist: Mit dem 
Latitude XT2 von Dell und den TouchSmart 
Notebook-PCs von HP – beides Kombina-
tionen aus Notebook und Tablet-PC –  
halten Multi-Touchscreens längst auch im 
Segment der mobilen Computer Einzug.

Taktile Tasten
Einen nicht unwesentlichen Nachteil hatten 
die Touchscreens bisher: Man spürt – etwa 
im Gegensatz zu einer richtigen Tastatur – 
nicht, ob man tatsächlich die richtige Stelle 
„gedrückt“ hat. Das vom Tastsinn wahr-
genommene taktile Bedienungs-Erlebnis 
fehlte bisher. Von BlackBerry („SurePress“) 
bis Samsung („TouchWiz“) werden dazu 
derzeit unterschiedliche Gehversuche un-
ternommen. Die SmartTouch-Technologie 
des kalifornischen Unternehmens Artificial 
Muscle wiederum nutzt elektroaktive 

Im Anfang war das iPhone. Könnte man 
glauben. Aber eigentlich reicht die Ge-
schichte der Touchscreens viel weiter, bis 
in die frühen 70er-Jahre, zurück. Dennoch 
war es letztlich erst das Kult-Mobiltelefon 
von Apple (das bekanntlich T-Mobile 
nach Österreich geholt hat), das einem 
faszinierenden Stück Technik auf breiter 
Front zum Durchbruch verholfen hat. Wenn 
Finger flink und oft fast schon zärtlich über 
das Display so eines Gerätes streichen, 
kann sich nun einmal kaum jemand einer 
gewissen Begeisterung entziehen. Mit 
zwei Fingern kann gezoomt werden, die 
Bedienung klappt intuitiv und der aus PDA-
Tagen unvermeidliche Stift ist auch fast 
schon Schnee von gestern. Zu verdanken 
ist all das einem tollen Stück Technik – den 
so genannten „kapazitiven“ Multi-Touch-
screens (siehe Übersicht oben und rechts).

Touch-Trends
Dennoch wird die Dominanz (Schätzungen 
gehen von einem 70-Prozent-Marktanteil 
aus) der klassischen resistiven Touch-
screens, die meist mit einem Stift bedient 
werden, nicht so schnell zu brechen sein. 
Schuld daran sind der deutlich günstigere 
Preis, teils noch vorhandene Kompatibili-
täts-Probleme in Sachen Software und die 
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Drück mich!
Touchscreens boomen und begeistern: Wie sie funktionieren. 
Und warum wir schon bald beim Berühren mehr spüren.

iPhone 3G S. Dank kapazitivem Multi-Touchscreen ist Apple so etwas 
wie der Wegbereiter des breiten Touchscreen-Trends. Perfekt auch für 
alle, die ihr Gerät mit maßgeschneiderten Applikationen indivi-duell 
aufrüsten wollen.

T-Mobile G1. Ausgestattet mit einem 
(kapazitiven) Touchscreen und vollwertiger 
Tastatur ist das G1 die perfekte Wahl für alle, 
die zusätzlich auch längere Texte bequem 

eintippen und gleichzeitig die ganze Power der 
Google-Welt nutzen wollen.

Samsung S8300 Ultra Touch. Der Foto-Spezia-
list unter den aktuellen Touchscreen-Handys. 8-Megapixel-Kamera 
mit Autofokus, Blitzlicht, 4fach-Digitalzoom, Bildstabilisator und 
geografischen Tags.

Nokia 5800 Sports Tracker. Sportler aufgepasst: Nur für 
kurze Zeit und in einer begrenzten Stückzahl wird das Nokia 
5800 mit einem Bluetooth-Brustgurt von Polar und einer ent-
sprechenden Pulsmessungs-Software ausgestattet.

Touchscreen-Highlights bei T-Mobile Das Geheimnis der  
Touchscreens … 

Polymere, also Kunststoffe, die ihre Form 
je nach angelegter elektrischer Ladung 
verändern. 
 
Zu guter Letzt hat auch Nokia ein Patent 
für ein taktiles Display angemeldet; das 
entsprechende Verfahren basiert auf der 
gezielten Veränderung des Reibungs- 
widerstandes auf bestimmten Teilen der 
Oberfläche. Mehr spüren beim Berühren – 
der nächste Touch-Trend ist also schon in 
Sicht.Fo
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Man (und frau!) gönnt sich ja sonst nichts: 
T-Mobile kann seinen Kunden jetzt eine ganz 
besondere Edition von hochwertigen Geräten 
anbieten, gleich vier exklusive Handys berei-
chern ab sofort (siehe auch www.t-mobile.
at/privat/_specials/i_am) das Angebot. Und 

Stylish, genial, limitiert
life&style
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dafür, einmal eben nicht zum erstbesten 
08/15-Mobiltelefon zu greifen, oder?

Exklusivität und die Unverwechselbarkeit von 
Limited-Edition-Modellen kosten keineswegs 
die Welt. Schon ab 179 Euro sind Sie mit von 
der Partie und Mitglied im exklusiven Club 
der Edelhandy-Besitzer. Gleichzeitig zeigen 
Sie Sinn für das Schöne und machen die 
Stilsicherheit großer Modedesigner oder einer 
legendären Sportwagen-Marke zu der Ihren. 

lassen mit gutem Grund die Herzen höher 
schlagen: Mit kaum einem anderen Gegen-
stand des täglichen Gebrauchs verbringen 
Herr und Frau Österreicher heute schließlich 
so viel Zeit wie eben mit ihrem Handy. Das 
ist doch eigentlich ein sehr gutes Argument 
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Samsung Emporio Armani

Der italienische Mode-Mogul Giorgio 
Armani beziehungsweise sein Beklei-
dungs-Label Emporio Armani leiht diesem 
Samsung-Handy seinen Namen. Einen 
Namen, der für einzigartiges Design steht. 
Die Exklusivität des Designer-Geräts wird 
durch den originellen Leuchtstreifen rund 
um das Handy noch verstärkt und macht 
es zu einem echten Eyecatcher. Das 
Luxus-Teil kann aber auch mit vielen tollen 
Features aufwarten: einer 3-Megapixel-
Kamera mit Autofokus, Musikerkennung, 
einem Radio mit RDS und nicht zuletzt 
dem Datenturbo HSDPA, der dieses Gerät 
auch für alle Internet-Surfer(innen) zu 
einer wahren Versuchung macht.

Nokia 6650 Crystal Edition

Diamonds are a girl’s best friends. Mit 
den beliebten CRYSTALLIZED™ 
- Swarovski Elements verhält es sich 
ähnlich. Erst recht, wenn sie – wahlweise 
in zwei Farben – ein preisgekröntes 
Multimedia-Handy wie das 6650 von Nokia 
zieren. Die ausschließlich bei T-Mobile 
erhältlichen Handy-Schönheiten werden 
in Handarbeit mit funkelnden Kristallen 
besetzt. Rund drei Stunden dauert es, die 
silberne Version mit insgesamt 810 Kristallen 
zu verzieren. Und damit Sie garantiert immer 
ans Ziel kommen, ist das Funkel-Nokia 
auch ein echtes Orientierungswunder – das 
integrierte GPS-Modul und die Wisepilot-
Handynavigation machen’s möglich.

Porsche Design P’9522

Ein echter Porsche, mit dem man auch 
noch telefonieren kann: Das Design des 
P’9522 wirkt elegant, schnittig, zeitlos – fast 
wie der legendäre 911er. Besonderer Wert 
wurde bei diesem Handy auf hochwertige 
Materialien gelegt. Zum Einsatz kommen 
gebürstetes Metall und kratzfestes 
Mineralglas für das 2,8-Zoll-Display, das 
mit einer Auflösung von 400 mal 240 Pixel 
punktet. Eine 5-Megapixel-Kamera mit 
Autofokus und LED-Blitz garantiert scharfe 
Fotos und Videos. Hitverdächtig ist der 
integrierte Fingerabdrucksensor, der sich 
für die Datensicherung, als PIN-Ersatz 
oder für den Schnellzugriff auf Funktionen 
nutzen lässt. 

Features: 2-Megapixel-Kamera, 
Handy-Navigation mit Wisepilot, 
MP3-Player und UKW-Radio 
Preis: ab 249 Euro (silber) 
bzw. ab 329 Euro (rosa) 
Web: www.nokia.at

Features: Aluminiumgehäuse mit 
Mineralglas-Display, Fingerab-
drucksensor, WLAN, 5-Megapixel-
Kamera, GPS-Empfänger Preis: 
ab 349 Euro Web: www.mobile
porschedesign.com

Features: 3-Megapixel-Kamera, 
Musik-Player mit FM-Radio, 
HSDPA, Bluetooth 
Preis: ab 179 Euro
Web: www.armanisamsung
phone.com



Scratch it
Handy feat. Turntable

Bang & Olufsen ICEpower | Einzigartiges DISC Interface | 2.8” AMOLED Touchscreen
DJ Programm | 3.2 Megapixel Kamera | HSDPA 7.2 | beat.samsung.at

©2009 Samsung Electronics Co., Ltd. Displaybilder sind simuliert.
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So lernt man Kundenwünsche wahrschein-
lich am besten kennen: Fast sieben Jahre lang 
hat Dieter Poller das „Contact Center“ der 
Telekom Austria mit bis zu 1.200 Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen geleitet. Und dabei von 
der Pike auf gelernt, wo rund ums Telefonie-
ren der Schuh am häufigsten drückt.  
Vor allem aber entwickelte sich der studierte 
Betriebswirt dabei zu einem angesehenen 
Spezialisten für das Management und die Ver-
besserung von Kundenzufriedenheit. Die gute 
Nachricht: Im April hat der 37-jährige Wiener 
die Fronten gewechselt und als Executive Vice 
President Customer Service Verantwortung 
bei T-Mobile Austria übernommen.

„Ich wollte bei den Besten im Team mit-
arbeiten. T-Mobile ist der einzige echte 
internationale Player in Österreich, diese Inter-

Karriere für Kunden   
Volle Power und top Know-how für T-Mobile:  
Wie Dieter Poller T-Mobile Kunden glücklich(er) machen will.

news&service

20	 mobile&more

nationalität hat mich ebenfalls sehr gereizt“, 
erzählt Poller, der auch ein MBA-Studium 
absolviert hat und Präsident der gruppe1031 
(ein Netzwerk von jungen Unternehmern und 
Führungskräften) ist. 

Vom Start weg konnte der Manager-Neuzu-
gang durch viele innovative Ideen und Kon-
zepte, aber auch frische Zugänge („ich bin für 
jede Kundenbeschwerde dankbar, da sie zeigt, 
dass der jeweilige Kunde noch eine aktive 
Beziehung mit uns hat und wir aus unseren 
Fehlern lernen können ...“) überzeugen. 
Im Gespräch mit mobile&more erklärt der 
Genießer („am besten kann ich mich bei 
einem guten Essen gemeinsam mit meiner 
Frau und Freunden entspannen“) und begeis-
terte Wald-Läufer, wie er jetzt die Zufriedenheit 
von T-Mobile Kunden weiter steigern will.

Beispielgebend
Customer 
Service 
Stratege
Dieter Poller

Herr Poller, worin sehen 	
Sie denn Ihre wichtigsten Aufgaben 	
in der neuen Funktion?
„Customer Service ist das größte 
Fenster zu unseren Kunden und die 
Zufriedenheit unserer Kunden ist 
der wesentliche Fokus all unserer 
Bemühungen und unseres gesamten 
Handelns. Mit meinem Management-
Team und den rund 500 operativen 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen ver-
suchen wir 365 Tage im Jahr und rund 
um die Uhr optimalen Kundenservice 
anzubieten. Gemeinsam wollen wir 
nicht nur die Probleme unserer Kun-
den lösen, sondern vor allem auch 
ihre Erwartungen übertreffen!“

Wie können T-Mobile Kunden kon-
kret von Ihrer Tätigkeit profitieren?
„Mit meinem Know-how stelle ich 
sicher, dass wir die Anliegen unserer 
Kunden schneller und schon beim 
Erstkontakt bestens erledigen. Unsere 
Kunden werden zudem verstärkt die 
Möglichkeit vorfinden, ihre Anliegen 
selbstständig – Stichwort: Self Care – 
optimal lösen zu können.“

Können Sie uns eine Ahnung davon 
geben, wohin die Service-Reise 	
gehen könnte?
„Unsere Kunden, aber auch unsere 
Mitarbeiter und Kollegen werden eine 
klare und nachhaltige Service-Strate-
gie erleben. Unser Customer Service 
wird wieder beispielgebend am Markt 
sein und sich besonders durch her-
vorragende Qualität und Lösungsori-
entiertheit auszeichnen. Wir werden 
Customer Service zum effektivsten 
Vertriebskanal weiterentwickeln.“

Haben Sie abschließend den einen 	
oder anderen Karriere-Tipp für 
unsere Leser? Wie wird man so 
erfolgreich?
„Es gibt da natürlich keine Patent-
rezepte. Da Karrieren selten zufällig 
passieren, setze ich mir immer klare 
Ziele, ich muss also stets vom Sinn 
meines Handelns überzeugt sein. 
Und meine Arbeit macht mir auch 
enormen Spaß. Um Erfolg zu haben, 
brauche ich aber auch ein unschlag-
bares Team an meiner Seite, das mit 
mir am gleichen Strang und auch in 
die gleiche Richtung zieht.“
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Die EU hat für Mitgliedsländer einheitliche 
Roaming-Tarife für Sprachtelefonate definiert. 
Wer sich in diesen Ländern aufhält, hat es 
diesen Sommer beim Rechnen besonders 
einfach, denn ab 1. Juli gelten folgende Tarife:
Wer aus einem EU-Land nach Österreich 
telefoniert, zahlt 52 Cent pro Minute. Und wer 
im Ausland auf seinem Handy angerufen wird, 
zahlt 23 Cent. Supergünstig ist in der EU der 
Versand von Textnachrichten: Sie kosten nur 
13 Cent. Kleiner Tipp: Alle Länder, in denen 
diese Tarife gelten, sind auf www.t-mobile.at 
nachzulesen.

Es geht aber noch günstiger 
T-Mobile macht seinen Vertragskunden für 
Gespräche im EU-Ausland ein noch bes-
seres Angebot. 25 Cent pro Minute für die 
Gespräche nach Hause und 0 Cent für ange-
nommene Anrufe im Ausland. Für derartig 
günstige Minutentarife wird eine Gesprächs-
aufbaugebühr von 90 Cent verrechnet.  
Für die Anrufe zu Hause rechnet sich dieser 
25-Cent-Tarif trotz Gesprächsaufbaugebühr 

Wir sind dann mal fort
Roaming ohne Sorgen mit den Super-Tarifen von T-Mobile.

news&service
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ab der vierten Minute. Es lohnt sich diesen  
Sommer wirklich. Die Tarifoption Holiday  
Europa kann jederzeit angemeldet und 
wieder abgemeldet werden. Ein attraktives, 
zeitlich begrenztes Zusatzangebot stellt  
T-Mobile außerdem mit der Option Holiday 30 
(gilt von 1. Juli bis 30. September 2009) zur 
Verfügung. Um einmalige 10 Euro können 
Vertragskunden ein Paket von 30 Minuten 
erwerben. Ein günstiger Minutentarif von rund 
33 Cent rechnet sich vor allem für das extrem 
beliebte Urlaubsziel Kroatien. Denn Kroatien 
ist noch nicht bei der EU, dort gelten die EU-
Tarife nicht. Auch den Prepaid-Kunden steht 
ein attraktives Paket zur Verfügung: Mit Klax 
Holiday können 20 Auslandsminuten um 
6 Euro erworben werden.

Mit dem Handy surfen?
Die Nutzer eines iPhone oder eines G1-Han-
dys kennen und schätzen das mobile Inter-
net-Surfen ganz besonders, wie Statistiken 
zeigen. Aber auch hier gelten im Ausland 
andere Tarife, denn die Daten müssen über 

Was ist …?

… Aktiv Roaming: Der Handy-Kunde 
ruft vom Ausland einen österrei-
chischen Anschluss an.

… Passiv Roaming: Der Handy-
Kunde nimmt im Ausland einen 
Anruf entgegen.

… ein Hotspot: Internet-Stationen an 
öffentlichen Plätzen, in Restaurants, 
Hotels und Cafés, wo über Wireless 
LAN ein Internet-Anschluss genutzt 
werden kann. Mit Wireless-LAN- 
fähigen Handys kann man dort ins 
Internet wie mit jedem herkömm-
lichen Notebook.

... die Mailbox-Falle: Den Anruf-
beantworter auch im Urlaub aktiv 
zu lassen ist nicht immer unbedingt 
ratsam. Wer Nachrichten auf seiner 
Sprachbox findet, sollte wissen, dass 
für Anrufe, die bei eingebuchtem 
Handy nicht entgegengenommen 
werden bzw. auf der Box landen, 
Gebühren anfallen. Besser ist: die 
Sprachbox für die Zeit des Urlaubs 
stilllegen. Einfach über die Menüfüh-
rung des Handys die „Rufumleitung 
im Besetztfall“ sowie die „Rufumlei-
tung bei Nichtentgegennahme/ 
Nichtmelden“ deaktivieren.

Roaming-Quiz  

ein ausländisches Partnernetz transportiert 
werden. Wichtig: Die in Österreich üblichen 
Pauschaltarife für Daten (Call & Surf-Tarife) 
gelten hier nicht. In der EU-Zone kosten  
100 Kilobyte 20 Cent. Wer sich beim Surfen 
schon mal „vergessen“ kann, hat aber fol-
gende Alternativen: Er/Sie kann mit dem Data 
DayPass um 15 Euro pro Tag (50 MB inkl.) 
spontan und flexibel sein. Oder mit Data  
Premium um 4,50 Euro Monatsgebühr den 
Preis für 100 Kilobyte auf 10 Cent halbieren.

Spezial-Tipp:
Geräte wie das iPhone, G1, BlackBerrys  
oder MDA haben in der Regel auch Wireless 
LAN. Ins Internet kann man damit auch an  
so genannten Hotspots. T-Mobile bietet im 
Ausland solche Hotspots an. Einfach auf  
www.t-mobile.at nachsehen oder auf magen-
tafarbene Sticker im Schaufenster achten.
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Auf und davon. Denn Som-
merzeit ist Reisezeit. Wer jetzt 

die schönste Zeit im Jahr mit 
seinem Handy unbeschwert 
auch jenseits der heimischen 
Grenzen genießen und seine 

Telefonkosten perfekt im 
Überblick behalten möchte 

(und wer möchte das nicht?), 
dem sei das neue Roaming-

paket Klax Holiday 
wärmstens emp-

fohlen. Auch 

Super-Sommer 
mit Klax

Großes Vergnügen, kleine Kosten: Telefonieren und 
Surfen mit voller Kostenkontrolle.

news&service
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Das macht Spaß
Der Klax-Faktor:  
Ohne Bindung, 
extrem günstig  

telefonieren

deshalb, weil es sich damit einfach um bis zu 
90 Prozent günstiger telefonieren lässt. Und 
zwar in 33 (!) Ländern (also in der EU und 
den beliebtesten Urlaubsländern). Auf den 
berühmten Punkt gebracht bedeutet das: Mit 
nur 6 Euro für 20 Minuten, 30 Tage lang, sind 
Sie dabei. Also sogar günstiger, als es die 
neuen Roaminggebühren der EU „erlauben“. 

Volle Kostenkontrolle – eben auch im 
Ausland – inklusive. Damit ist Klax 
Holiday auch der perfekte Tipp 
für alle Eltern, deren Sprösslinge 
allein ins Ausland reisen. So 
können sie besonders günstig 
und ohne ständig an die Kosten 

denken zu müssen mit ihrem Nachwuchs in 
Verbindung bleiben. Denn auch im Ausland 
kann man jederzeit seine noch verfügbaren 
Minuten mit *115# abfragen. Ein Klax ist dann 
auch die Anmeldung zum neuen Roaming-
paket, und auch sie funktioniert problemlos 
vom Ausland aus, nämlich per SMS mit  
„holiday“ an die Nummer +43/676/2222.

Kleine Preise, große Hardware
Ebenso attraktiv wie die verschiedenen Tarif-
angebote für die Prepaid-Kunden von  
T-Mobile ist inzwischen längst auch das  
Gerätesortiment aus dem Wertkarten-Bereich. 
Bei den Youngsters, die gar nicht mehr wis-
sen, dass es so etwas wie einen Walkman 
schon einmal gab, stehen da vor allem die 
Musik-Handys hoch im Kurs: etwa das Nokia 
5130 (siehe oben im Bild). Das Gerät ist mit 
viel Speicher für Musik und einem guten 
Player ausgerüstet. 

Groß im Telefonieren
T-Mobile hat aber auch für jene Kunden pas-
sende Geräte, die beim Lesen auf den Mini-
Displays manchmal graue Haare bekommen 
oder nicht gleich jedes Mal zur Lesebrille 
greifen möchten. Mit dem Emporia Talk Pre-
mium ist das garantiert nicht der Fall, denn 
das Handy aus Österreich ist speziell für die 
Bedürfnisse von Senioren ausgerichtet: also 
große Tasten, große Schrift, einfachste Bedie-
nung und kein unnötiger Schnickschnack. 
Der Hersteller Emporia ist nämlich ausge-
wiesener Spezialist in der Produktnische für 
Senioren-Handys und seit Jahren erfolgreich 
am Markt.

Klax vom Feinsten  
Handys wie das Nokia 5130 (oben)  
oder das Emporia Talk Premium  
(unten, ideal für Senioren) 

web’n’walk 

Neues von der  
mobilen Startseite.

Mit web’n’walk haben Sie das mobile 
Internet von T-Mobile stets zur Hand – 
wann und wo immer Sie es gerade 
benötigen. Ob es nun um Nachrichten, 
Chats, Videos oder Games geht – Sie 
finden alles, was es auch am PC gibt, 
nur etwas kleiner. Und damit auch bei 
dieser Bildschirmgröße der Einstieg 
schnell und einfach bleibt, können Sie 
Ihre Einstiegsseite Ihren Bedürfnissen 
entsprechend „personalisieren“. Wie 
das geht? Ganz einfach. Unter der 
Rubrik „Meine Favoriten“ legen Sie 
die für Sie wichtigsten Dienste an. 
Damit kommen Sie auf direktem Wege 
zu(m) ...
n	 … Facebook, StudiVZ  
	 oder auch Xing-Konto
n	 … E-Mails bei Hotmail, Gmail, GMX
n	 … Suchen bei Herold  
	 oder auch Wikipedia
n	 … News von „Der Standard“
	 oder auch „Spiegel“
n	 … Einkaufen bei eBay oder  
	 Amazon

Einfach anstecken und lossurfen. Denn bei T-Mobile gibt’s jetzt 
mobiles Breitband auch für Wertkarten-Kunden. Das Klax Internet 
Startpaket inklusive web’n’walk Stick III und 1 GB Datenvolumen ist 
um günstige 59 Euro erhältlich. Nachgeladen wird – wie gewohnt – 
am Bankomat, mit Ladebon, via Online-Banking oder per Kredit-
karte. Der Vorteil liegt auf der Hand: Verrechnet wird nämlich nur, 
was verbraucht wird. Und das auch nur dann, wenn es gebraucht 
wird: also ein idealer Begleiter für den Sommerurlaub in Österreich. 
Egal ob im Schwimmbad, auf der Terrasse oder im Hotelzimmer. 
Mit Klax Internet sind Sie immer mobil. 

Klax Internet 
 
Perfekt für den Sommerurlaub in Österreich: Startpaket mit 
web’n’walk Stick III.

	

Auf einen Blick:
Die Top 5 der T-Mobile Kunden
1. Facebook
2. Ö3 Austria Top 40 Realtones
3. Windows Live Hotmail
4. Netlog
5. GMX



gute Ergebnisse. Sie motivieren uns im 
freundschaftlichen Wettkampf immer wieder 
zu noch besseren Leistungen.“

T-Moments
Was aber bringt einen erfolgreichen Shop 
ganz an die Spitze? Die genaue Analyse 
und Besprechung der „T-Moments“ könnte 
ein Teil der Antwort sein. Sprich: Mitarbeiter 
beobachten genau, was bei Kunden ein 
zufriedenes Lächeln, was positive Reaktio-
nen auslöst. Von überdurchschnittlicher Ein-
satzbereitschaft bis hin zu einer offen an den 
Tag gelegten Wertschätzung für den Kunden. 
Und auch fortschrittliche technische Mög-
lichkeiten sind hilfreich wie „Cellbright“. Das 
ist ein Werkzeug, das eine unkomplizierte 
Überspielung von Rufnummern, SMS, Bil-
dern und gespeicherter Musik von dem alten 
auf das neue Handy ermöglicht. Schmölzer: 
„Über dieses Service freuen sich die meisten 
Kunden sehr. Sie werden beim Mitbewerb 
mit diesem Problem meist alleine gelassen.“ 
Dennoch: In allen T-Mobile Shops ist – trotz 
aller Erfolge – Weiterentwicklung die tägliche 
Devise. Frei nach dem Motto: Wer aufhört, 
besser zu werden, hört auf, gut zu sein.

Die Gemeinde Seiersberg liegt südwestlich der 
Landeshauptstadt Graz und ist längst mit ihr 
zusammengewachsen. Seit 2003 gibt es hier 
auch die gleichnamige Shoppingcity, die mit 
200 Shops die zweitgrößte Einkaufsstadt Öster-
reichs ist. Auch T-Mobile war hier von Beginn 
an mit einem Shop vertreten. Gemeinsam mit 
vier MitarbeiterInnen sowie einem Lehrling 
scheut Shop-Manager Hans Schmölzer keine 
Mühen, um seine Kunden zufriedenzustellen. 
Ein T-Mobile Shop wie jeder andere also? 
Ja. Und nein. Schmölzer, der seit über acht Jah-
ren Erfahrung als Shop-Manager gesammelt 

Ein grünes Herz für Kunden
Die Shop-Pole-Position: Der T-Mobile Shop 
Seiersberg wurde gerade zum 
kundenfreundlichsten Shop Österreichs gewählt*. 
Das Geheimnis hinter dem Erfolg ... 

news&service
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einen kleinen Beitrag“ liefern zu können, stellt 
sich doch die Frage: Wieso verlassen T-Mobile 
Kunden diesen Shop noch zufriedener als 
andere? Und vor allem:

Wie misst man Zufriedenheit?
Vereinfacht gesagt stehen dafür zwei Metho-
den zur Verfügung. Zum einen existieren ver-
schiedene Methoden zur Messung der Kun-
denzufriedenheit, die letztlich darauf basieren, 
wie Kunden ihren Shop-Besuch anhand eines 
fixen Fragenkatalogs beurteilen. Andererseits 
besteht die Möglichkeit, durch verdeckte 

mobile&more        27

hat, kann mit seiner Filiale derzeit einen beson-
deren Ehrentitel tragen – als „kundenfreund-
lichster Shop“ in Österreich.

„Über die ‚Pole-Position‘ freue ich mich sehr“, 
zeigt sich Hans Schmölzer hochzufrieden. 
Doch so ein Erfolg kommt selten allein. Der 
Shop-Verantwortliche: „Den derzeitigen 
Erfolg führe ich in erster Linie auf ein sehr 
gutes Shop-Team zurück, das im höchsten 
Maß kundenorientiert denkt.“ Und obwohl 
sich die „Seiersberger“ darüber im Klaren 
sind, gleichsam „stellvertretend für alle Shops 

Testkäufe direkt zu 
checken, was in 

einem Shop perfekt 
läuft und was nicht. 

Und noch ein Aspekt: 
Derartige Vergleichs-

möglichkeiten wecken 
natürlich auch den 
Ehrgeiz der einzelnen 
Filial-Mitarbeiter. Hans 
Schmölzer bestä-
tigt: „Auch unsere 
Kollegen erbringen 
schon über lange 
Zeit hinweg sehr 

Shop-Profi: 
Hans Schmölzer (re.) 
schreibt Service groß

 Neu im T-Mobile Shop: vier tolle Gadgets

Sonnen-Kraft. Eine portable Bluetooth-Freisprech-
einrichtung für alle Bluetooth-fähigen Geräte, die 

durch umweltfreundlichen Solarbetrieb besticht: Kein 
Wunder, dass der Solar Bluetooth Car-Kit HFB-500 von 

LG preisgekrönt ist. Um 69,90 Euro. 

Tolle Taschen. Die Taschen der finnischen Marke Golla gehören 
mittlerweile zu den Fixsternen am Zubehör-Himmel für mobile 

Endgeräte. Universaltaschen – mit Gürtelschlaufe, Karabiner 
und Halsband. Ab 9,90 Euro.

Uniblueblade. Nur neun Gramm leicht ist das Bluetooth-
Headset „Blade“ von MLINE. Das Kleinod asiatischer 

Handwerkskunst besticht durch sein markantes Design sowie hohen 
Tragekomfort mit Soft-Ear-Buds und ist mit allen Bluetooth-Handys kom-
patibel. Um 29,90 Euro.

Super Speaker. Clever! Die Stereo-Lautsprecher MPS-100S von Sony 
Ericsson machen aus Sony Ericsson Handys mit Fast-Port-Anschluss eine Mini-

Stereoanlage. Für den Transport werden beide 
Teile zusammengesteckt, das Kabel (3,5-mm-
Buchse auch für MP3-Player, PCs etc.) verschwin-
det im Inneren. Um 49,90 Euro.

 
Shop-Top: Die fantastischen Vier

T-Mobile antwortet ...

Shop-Manager Hans Schmölzer 
verrät, was Kunden 
wissen wollen.

Welches Handy ist das beste?
„Es gibt kein ,bestes Handy‘. Es gibt 
aber ein Handy, das am besten zu 
Ihnen passt! Das breite Sortiment von 
T-Mobile deckt alle Bedürfnisse der 
Handywelt ab.“

Gibt es einen günstigeren 
Tarif für mich?
„Dafür sollte man seine Telefonie-
Gewohnheiten kennen. Anhand Ihrer 
Handyrechnung können Sie diese sehr 
gut ablesen. Auch ein Herunterbrechen 
der Freiminuten aufs Tagesvolumen 
verleiht eine Ahnung davon, wie viele 
Freiminuten Sie tatsächlich benötigen.“

Warum wird mein defektes 
Handy nicht sofort gegen ein 

neues ausgetauscht?
„Es ist immer unangenehm, 

wenn ein technisches Gerät 
einen Defekt hat – für uns 
und unsere Kunden. Wir 
müssen dem Hersteller 

allerdings eine Chance 
zur Mangelbehebung 

geben, können für 
diese Zeit aber ein 
Leih-Handy 

anbieten.“

Online bringt’s

Das Einkaufen im T-Mobile On-
lineshop (http://shop.t-mobile.at) 
bringt Kunden viele Vorteile:

■ bequeme Bestellung von zu  
 Hause aus, unabhängig von  
 Ladenöffnungszeiten
■ versandkostenfreie Zustellung  
 innerhalb zweier Werktage
■ 14 Tage Rückgaberecht
■ kostenlose Auswahl einer 
 Rufnummer aus einem Pool von  
 5.000 Rufnummern

Der T-Mobile Onlineshop steht 
für sicherstes Onlineshopping, 
trägt bereits seit fünf Jahren das 
österreichische E-Commerce-
Gütezeichen (www.guetezeichen.at) 
und ist auch Teil des europaweiten 
EURO-LABEL-Systems.
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T-Mobile Kunden haben’s gut. Dank 
Flamingo, dem Bonusprogramm von 
T-Mobile, sammeln Vertragskunden nämlich 
automatisch Treue-Flamingos. Und zwar 
egal, ob sie einfach nur telefonieren, SMS-
Nachrichten verschicken oder aber mobil im 
Internet surfen. Sogar Downloads werden mit 
zusätzlichen Treue-Flamingos belohnt. Die 
treuen Tierchen flattern quasi ganz von allein 
ins Haus, Sie müssen keinen Finger dafür 
rühren.

Flamingo: Bonusprogramm 
mit Basisvorteilen!
Therme Loipersdorf, Kika und Co: Viele tolle Vorteile 
warten auf Sie!

news&service

28 mobile&more

Springsteen-Konzert im Juli aussuchen. Und 
auch sonst warten viele andere attraktive 
Rabatte in der Flamingo-Basisvorteilswelt auf 
Sie – von der Parkgarage über den Bungee-
Jump bis hin zu Blumen von Euroflorist. Alle 
Möglichkeiten und Infos gibt’s zum besseren 
Überblick auch unter www.t-mobile.at/privat/
vertragstarife/flamingo/basisvorteile.

Tolle Prämien!
Immer dann, wenn eine Vertragsverlänge-
rung (gilt natürlich auch für Datentarife) ins 
Haus steht, machen sich die Treue-Flamingos 
bezahlt. Die können dann gegen wertvolle 
Prämien eingetauscht werden. Treue-Flamin-
gos haben übrigens kein Ablaufdatum und 
können bereits sechs Monate vor Ablauf der 
Vertragslaufzeit eingelöst werden!

Neues Handy?
Schon ab 100 Treue-Flamingos sind 

Sie dabei. Wenn Sie etwa das 
Nokia 5000 samt 1,3-

Megapixel-Kamera 
und UKW-

mobile&more        29

Volle Vorteile!
Von den gesammelten Flamingos müssen Sie 
sich übrigens keineswegs gleich wieder tren-
nen. Bereits ohne einen einzigen Flamingo 
einlösen zu müssen können Sie vielfältige, 
attraktive Basisvorteile nutzen – so oft Sie 
wollen! Wie wäre es zum Beispiel mit dem 
10-Euro-Gutschein von Kika, der einfach 
downgeloadet und gleich österreichweit 
eingelöst werden kann? Entscheiden Sie sich 
hingegen für einen Aufenthalt in der Therme 
Loipersdorf, winkt eine Ermäßigung von bis 
zu 20 Prozent. Sie können sich aber ebenso 
gut auch ermäßigte Karten für das Bruce-

Radio für 0 Euro mit nach Hause nehmen 
wollen. Auch das Nokia 5130 XpressMusik 
gibt’s ab 168 Treue-Flamingos um 0 Euro. 
Für 438 Treue-Flamingos hingegen gehört 
das hochgelobte Walkman-Handy W705 von 
Sony Ericsson um 0 Euro Ihnen. Tipp: Mit 
dem Flamingo Treue-Vorschuss in der Höhe 
von bis zu 200 Treue-Flamingos kommen Sie 
selbst dann zu Ihrem neuen Wunschhandy, 
wenn Sie noch nicht genug Treue-Flamingos 
gesammelt haben. Eine weitere Reduktion 
des Handypreises lässt sich auch bei gleich-
zeitiger Anmeldung zu web’n’walk erzielen.

Bares Geld
Sie brauchen gar kein neues Gerät? Wie wäre 
es stattdessen mit einer Gesprächs-Gutschrift 
von bis zu 200 Euro? Oder mit der Möglich-
keit, bis zu 12 Monate lang die halbe Grund-
gebühr zu sparen? 

Wie auch immer Sie sich entscheiden: Profi-
tieren Sie von Flamingo und achten Sie auf 
die vielen tollen Basisvorteile.

Eintauchen: Mit Flamingo lässt es sich 
in der Therme Loipersdorf 
super relaxen.

In jeder Ausgabe von mobile&more ein spezieller Vorteil für Sie. Diesmal: Ein 
packendes Fußball-Game und eine sommerliche mCard fürs Handy.

Holen Sie sich jetzt die tollsten Downloads der Saison gratis auf Ihr 
Handy! Die Handyversion des beliebten Gameloft-Spiels „Real Foot-
ball 2008“ wartet jetzt bei T-Mobile als Gratis-Content auf Sie. Hier 
kann man verschiedene Freistoß-Situationen lösen und dabei aus 26 
Nationen auswählen – unter anderem auch Österreich! Senden Sie 
einfach eine SMS mit dem Code „REALFREE“ an die Nummer 4444 
und wir schicken Ihnen den Download-Link direkt aufs Handy. Als 
Appetizer können Sie sich ja schon einmal auf www.realfootball2008.
com umsehen.

Sommer, Sonne, Segeln. Eine mCard, die sommerlicher nicht sein 
könnte, schenkt Ihnen T-Mobile jetzt ebenfalls – für Sie selbst oder als tollen Urlaubs-
gruß an Ihre Liebsten. Diese „Postkarte“ der besonderen Art zeigt – 
wie könnte es anders sein – ein relaxtes Sommer-Motiv, komplett mit 
Segelboot und Palmeninsel. Einfach einen netten Text eintippen und 
fertig ist der unverwechselbare MMS-Sommergruß via Handy. Zum 
Bestellen der mCard schicken Sie einfach eine SMS mit „SOMMER3“ 
an 4444. Sie erhalten per SMS einen Link, den Sie nur noch anzu-
klicken brauchen – fertig. Flamingo wünscht viel Vergnügen!

So bestellen Sie die aktuellen Hits:
Bestellung: SMS mit … an …
mCard SOMMER3 4444
„Real Football 2008 Free Edition“ FREEREAL 4444

Ihr Flamingo-Bonus

Wünsch dir was

Nokia 5000  ab 100 
Treue-Flamingos 
um 0 Euro!*

Drei Nuller-Hits 
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* KOSTENPFLICHTIG LAUT TARIF. EINSENDESCHLUSS IST DER 
14.7.2009. TEILNAHMEBERECHTIGT SIND AUSSCHLIESSLICH 
T-MOBILE KUNDEN PER SMS ODER MMS . MITARBEITER VON 
T-MOBILE SIND VON DER TEILNAHME AUSGESCHLOSSEN. 
DIE VERLOSUNG ERFOLGT UNTER AUSSCHLUSS DER 
ÖFFENTLICHKEIT UND DES RECHTSWEGES. MAXIMALER 
WUNSCHWERT 2.000 EURO. EINE BARABLÖSE DES GEWINNS 
IST NICHT MÖGLICH. DIE ZIEHUNG DER GEWINNER ERFOLGT 
PER ZUFALLSPRINZIP. MIT DER TEILNAHME ERKLÄREN SICH 
DIE GEWINNER MIT DER VERÖFFENTLICHUNG IHRES FOTOS 
EINVERSTANDEN. DIE GEWINNER WERDEN TELEFONISCH VER-
STÄNDIGT. ES GELTEN DIE AGB DER T-MOBILE AUSTRIA GMBH.

Wie Flamingo den Wunsch von Nicole 
Caner aus Linz erfüllt hat ... Auch beim 
aktuellen Gewinnspiel von mobile&more 
sind wieder Träume wahr geworden. 
Denn Flamingo hat die Mama in spe, 
Nicole Caner aus Linz, mit einem 
Kinderwagen „CHAMP S“ (gesponsert 
von Hoco und dem Einrichtungshaus 
Kika) überrascht. Wir gratulieren! Wenn 
auch Sie einen bislang unerfüllten 
Wunsch hegen, dann senden Sie 
Ihren Wunsch per MMS oder SMS an 
0676/800 9325*. Ihr Traum ist Flamingo 
bis zu 2.000 Euro wert. Das nächste 
Glückskind wird in unserer kommenden 
Ausgabe vorgestellt. Vielleicht Sie …?

mobile&more gratuliert: 
Nicole Caner aus Linz hat ihr 
Wunschmodell, den Kinderwa-
gen „Champ S“ (made by Hoco) 
für ihr Baby gewonnen.

Nokia 5130 ab 168 
Treue-Flamingos 

um 0 Euro!*

Sony Ericsson W705 
ab 438 Treue-
Flamingos 
um 0 Euro!*
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Transparent für schlappe 79 Cent

Neuerdings gibt’s im Application Store (www.apple.
com/at/iphone/appstore) auch ein cleveres kleines 
Programm („Email ‘n Walk“) als genialen Helfer für un-
terwegs. Denn wer während des Gehens schnell eine 
E-Mail verschicken will, übersieht oft Hydranten, Later-
nen, Briefkästen, Passanten – die Gefahr lauert überall. 
Während das E-Mail-Programm geöffnet ist, wird die 
iPhone-Kamera eingeschaltet, der sonst verdeckte 
Umweltausschnitt wird am Display im Hintergrund an-
gezeigt. Das iPhone wird dadurch quasi durchsichtig. 

Musikalische Visitenkarte 

Sommerliche Freizeichentöne sind auch 
2009 ein Fixstarter für alle, die ihr Handy 
aufpeppen und das langweilige Tuut-Tuut 
ihren Anrufern ersparen oder stattdessen 
ihre individuelle Musik-Visitenkarte hören 
lassen wollen. Auf http://freizeichentoene.
t-mobile.at gibt’s die Lieblingsfreizeichen – 
beispielsweise mithilfe der praktischen 
Suchfunktion – im Nu.

Achtung, Suchtgefahr. Achtung, Kult.

Abduction heißt so viel wie Entführung, ist aber auch der Name 
eines coolen Games für das T-Mobile G1. Durch gut gezielte 
Sprünge arbeitet sich der Spieler (als Kuh!) von Ebene zu Ebene 
bis ganz nach oben vor. Auf dem Weg warten Geschenke wie 
Zusatzpunkte, Sprungfedern für eine verbesserte Sprungleistung 
der Kuh oder Sicherheitsnetze, die ihren Absturz verhindern. 
Gesteuert werden die Sprünge durch bloßes Schwenken des G1, 
der Beschleunigungssensor macht’s möglich. Gratis unter 
www.androidpit.de/web/guest/abduction oder direkt im Android 
Market (www.android.com/market/). 
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Schon mal das Handy verloren 
oder ganz einfach vergessen? 
Kein Problem, mit dem neuen 
Service MyCommunity stehen Sie 
nie mehr planlos da. Mit der Option 
„MyCommunity“ von T-Mobile können 
Vertragskunden ihre Kontakte sicher 
bei T-Mobile verwahren und haben 
jederzeit Zugriff auf ihr Adressbuch. 

Die Vorteile von MyCommunity:   
■ Die Daten sind 100%ig sicher,  
 denn sie liegen im Hochsicher- 
 heits-Rechenzentrum von 
 T-Mobile. 
■ Die Verwaltung der Daten ist 
 einfach und von jedem Computer  
 oder Smartphone mit Internet- 
 Anschluss aus möglich. 
■ Termine können laufend 
 synchronisiert werden.
■ Sollte der Verlust oder Diebstahl  
 des Handys eintreten, können die  
 Daten sofort auf ein neues Gerät  
 überspielt werden.

Was kostet die Option MyCommunity?
Für einen sicheren und bequemen 
Datensafe sind 1,90 Euro pro Monat 
wirklich nicht viel.

Noch wird MyCommunity nicht von 
allen Handy-Herstellern unterstützt. 
Auf Nokia- und Sony Ericsson-Model-
len ist die Option derzeit schon 
problemlos einzusetzen. 
Die komplette Geräte-Liste ist auch auf 
www.t-mobile.at/mycommunity 
jederzeit nachzulesen.

MyCommunity: 
Ein cooles Telefonbuch 

Wie Sie Kontakte und Termine mit 
T-Mobile sicher verwalten.

Ein „durchsichtiges“ iPhone, fliegende Kühe am G1 und heiße 
Freizeichentöne für alle: die feinsten Pimp-Tipps der Saison.

Pimp my phone



Freizeichentöne
Bestellcode an 20660

P!nk – So What!
Bestellcode: 135999

Lady Gaga – Poker Face
Bestellcode: 137533

Milow – Ayo Technology
Bestellcode: 138319

Black Eyed Peas – Boom Boom Pow
Bestellcode: 138321

The All-American Rejects – Gives You Hell
Bestellcode: 138642

Kings of Leon – Use Somebody
Bestellcode: 137610

Sportfreunde Stiller – Ein Kompliment (Unplugged)
Bestellcode: 138641

Ton je € 1,90; Nutzung für den Dienst € 0,90/Monat

Fernsehen am Handy – immer und überall!
Tagesticket (24 h) € 2,90/Monatsabo € 4,90

Einfach auf dem Handy web'n'walk/t-zones
anklicken, MobileTV auswählen & das Fern-
sehen am Handy genießen!

Das Beste für den Sommer!
Mach Dein Handy jetzt sommertauglich und hol’ Dir die aktuellsten Hits in voller Länge für Deinen Music-Player und die coolsten Games aufs 
Handy. Auch Fernsehen kannst Du mit MobileTV immer und überall genießen.
Hier gibt’s eine Auswahl der beliebtesten Downloads – viele weitere findest Du direkt auf dem Handy in web’n’walk und t-zones!
So einfach kommst Du zu den Downloads: Schicke eine SMS mit dem Code des gewünschten Downloads an die passende Bestellnummer. 
Du erhältst per SMS einen Link, der Dich direkt zum Download führt.
■ Mobile Jukebox – Code an 20813
■ Freizeichentöne – Code an 20660
■ Spiele – Code an 4444

Mobile Jukebox
Bestellcode an 20813*

Handyspiele
Bestellcode an 4444*

Tetris
Der Spieleklassiker fürs Handy!
Bestellcode: TETRISSPI

UNOTM

Das beliebte Kartenspiel!
Bestellcode: UNOSPIEL

Family Guy
Das Spiel zur kultigen Serie!
Bestellcode: FAMILYG

Sally’s Wellness Oase
Gönn’ Dir eine Auszeit mit Sally!
Bestellcode: SALLY

Snooker Meister 09
Mach mit beim World Championship!
Bestellcode: SNOOKER

Römer und Barbaren
Werde zum Imperator!
Bestellcode: BARBAR

Spiele je € 4,90*

*Einzelkauf, KEIN ABO! WAP-Push Links sind kostenlos! Während des Downloads fallen zusätzlich WAP/GPRS Verbindungsentgelte entsprechend des Tarifes an. 
Tetris ® & © 1985-2005 Tetris Holding LLC. Licensed to The Tetris Company. Game Design by Alexey Pajitnov. Logo Design by Roger Dean. All Rights Reserved. Sublicensed to Electronic Arts Inc. © 2009. Veröffentlicht durch I-playAlle Rechte 
vorbehalten. Spielernamen und -bilder verwendet unter Lizenz. Family Guy™ & © 2009 Twentieth Century Fox Film Corporation. All rights reserved. Sally’s Spa © 2009 RealNetworks und GamesCafe.com Inc. Alle Rechte vorbehalten. Veröffent-
licht von RealNetworks, Inc. Entwickelt von Mr.Goodliving Ltd. © 2008 Gameloft. All Rights Reserved. UNO™ and associated trademarks © 2009 Mattel, Inc. ©2008 www.handy-games.com GmbH

Hier gibt’s den Song 
aus der T-Mobile Werbung:

P!nk – So What
Bestellcode: SOWHAT

… und noch über 2.000.000 andere Songs!

Schicke einfach eine SMS mit MUSIC an 20813. Du bekommst sofort einen Link aufs 
Handy, der Dich direkt zur Mobile Jukebox führt!

SOWHAT

0,99 Songs abJetzt neu:

Ohne Kopierschutz
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n	 geboren am 14. April 1991 
n	 wohnt in Neufeld an der Leitha 
n	 beschreibt sich als zielstrebig und 
	 schüchtern 
n	 3 Monate Gesangsunterricht vor 
	 Starmania
n	 schnupperte Bühnenluft mit seiner 
	 Pop-Punkband Sunday, Monday, 	
	 Tuesday und als Solist
n	 telefoniert aus Zeitmangel gerne 	
	 und viel mit seiner Herzdame, 
	 Milena Sickinger (Ex-Starmania, 19)
n	 möchte erwachsene Musik für ein 	
	 breites Publikum machen

Olivers Steckbrief 

Rockt die 
Bühne total: 
Oliver Wimmer 
mit Gitarre 
und Band

Milchgesicht & Rampensau   
Starmania-Sieger Oliver Wimmer über Grünschnäbel, Green Day, Gedanken und  
Gefühle. Und natürlich seine aktuelle 14 Hours Tour.

seiner 14 Hours Live Tour gibt’s unter  
www.oliverwimmer.at) dazugewonnen.  
Bühne frei!

mobile&more: „14 Hours“ ist da.  
Was dürfen Fans, die dich „nur“ von  
Starmania kennen, sich musikalisch von 
deinem Debütalbum erwarten?
Oliver Wimmer: Viel Abwechslung! Eine 
Symbiose aus Songs, die meiner eigenen 
Feder entstammen, und aus solchen anderer 

Als er im Jänner die vierte Staffel der Cas­
tingshow Starmania für sich entscheiden 
konnte, war Oliver Wimmer gerade einmal 
17 Jahre alt. Oberflächlich von vielen als 
„Milchgesicht“ beschrieben, wurde schnell 
klar: Hier macht einer (laute!) Musik, der 
alles andere als ein Faserschmeichler ist. 
Jetzt ist Wimmer 18 und kann endlich sein 
eigenes Ding, seine eigene Musik machen. 
Viele Fans aus Starmania-Tagen hat er behal­
ten, als Toursponsor T-Mobile (die Tourdaten 

Komponisten. Eine durchaus nette, interes­
sante Mischung.

Welche Musiker inspirieren dich eigent-
lich? Gibt es so etwas wie Vorbilder?
Oliver Wimmer: Selbst wenn sich mein 
Musikgeschmack und die Bands, die ich 
höre, ein wenig verändert haben, so gab es 
doch eine Band, die mich dazu inspiriert 
hat, meine Gitarre zu schnappen und alles 
hinauszuschreien: Green Day.

mobile&more: ������� ���� ����� �����Erzähl uns doch auch 
etwas über die 14 Hours Tour, die im 
Mai begonnen hat. Was waren die High-
lights? Und: Bist du eine Rampensau, 	
wie Eric Papilaya es nennt?
Oliver Wimmer: Ein Highlight war 
natürlich der Tour-Start im Orpheum 
in Wien. Jedoch wächst die Live-Show 
mit jedem Mal ein wenig mehr und der 
Spaß hat sich seither verdoppelt. Die 
Bühne kann natürlich im Gegensatz zu 
Starmania-Sendungen und -Konzerten 
komplett anders genützt werden. Man 
wird als Bühnenmensch automatisch zur 
Rampensau – exponenziell steigt dieser 
Faktor natürlich mit einer positiven Re-
sonanz des Publikums. Die Stimmung 
reflektiert von der Bühne zur „Crowd“ 
und zurück.

mobile&more: Was willst du mit deiner 
Musik bewirken? Gibt es irgendeine 
übergeordnete Message? Oder geht es 
dir einfach „nur“ um eine gute Zeit und 
gute Vibrationen?
Oliver Wimmer: Ich habe nie versucht, 
mit Musik die Welt zu verbessern. Ich 
finde diesen Ansatz zwar durchaus gut 
und interessant, er geht sich jedoch 
bei mir künstlerisch nicht aus. Ich ver-
suche meine Gedanken und Gefühle 
festzuhalten, in den Raum zu stellen, 
zu verdrehen und diese vor allem dem 
Publikum mitzugeben.

mobile&more: Frei nach dem T-Mobile 
Motto „gemeinsam mehr erleben“: 
Welches gemeinsame Erlebnis ver-
dankst denn du deinem Handy?
Oliver Wimmer: Dieses nervige „Musik-
am-Handy-mit-Lautsprechern-hören“ 
verdanke ich der Erfindung des Handys. 
Habe ich gerade nervig gesagt? In 
Wahrheit bin ich ein großer Fan davon, 
darf es jedoch nicht zugeben.

mobile&more: Und welche Musik 	
lädt ein Musiker (z.B. aus der Jukebox) 
aufs Handy? 	
Oliver Wimmer: Nichts aus den Austria 
Top 40. Vor allem nicht diesen Oliver 
Wimmer. So ein nichtsnutziger  
Grünschnabel mit Gitarre! Der steht 
schon seit Ende Jänner auf meiner  
Abschussliste …

mobile&more: Danke für das Gespräch 
und noch weiterhin viel Erfolg!



relax&fun

34	 mobile&more

TE
IL

N
AH

M
EB

ER
EC

H
TI

G
T 

am
 W

ettbewerb





 
SI

N
D

 alle


 
Pers


o

nen


, die


 die


 richtige






 

Antw


o
rt

 per


 M
ail

 
an

 m
o

bileandm






o

re
@

t-
m

o
bile


.at

 
schic




ken


. E
insendeschl










u
ss

 ist
 

der


 3
1.

 Ju
li

 2
00

9.
 D

er
 R

echts



W

eg
 ist

 
au

sgeschl





o
ssen


. G

ewinner





 werden





 pers


ö
nlich





 

verst


ä
ndigt




.
 eine


 

Barabl



ö

se
 ist

 
nicht




 
m

ö
glich





. Z

u
r 

Teilnahme






 

sind



 a

u
sschliesslich











 K

u
nden




 v
o

n
 T

-M
o

bile


 berechtigt








.
 T

-M
o

bile


 a
u

stria


 
M

itarbeiter






 sind




 v
o

n
 der


 T

eilnahme





 
am

 G
ewinnspiel







 
au

sgeschl





o
ssen


. I

ch


 bin


 damit



 ein


verstanden








, dass


 

meine



 

pers


ö
nlichen







 D
aten


 f

ü
r 

interne



 

W
erbezwec





ke

 gem


äss
 

den


 A
G

B 
vo

n
 T

-M
o

bile


 A
u

stria


 
G

mb
H

 weiter



v

erarbeitet






 werden





 d

ü
rf

en
. W

eiters



 er

k
lä

re
 ich


 mich




 im
 Falle




 eines



 G

ewinns



 

mit


 der


 Ver


ö
ff

entlich





u
ng


 meines





 F

o
to

s 
ein


verstanden








.

Grundlegende Richtung der Zeitschrift: mobile&more – Das Magazin für mobile Menschen informiert über alle Neuigkeiten aus der Welt der 
Kommunikation viermal jährlich exklusiv die T-Mobile Kunden. Die T-Mobile Austria GmbH ist zu 100 % Eigentum der T-Mobile International AG. • 
Medieninhaber, Eigentümer und Herausgeber: T-Mobile Austria GmbH • FB-Eintrag: Handelsgericht Wien FN 171112 k, UID ATU 45011703, 
DVR 0898295 • Unternehmensgegenstand: Telekommunikation • Firmensitz: Rennweg 97-99, 1030 Wien, Tel.: 01/795 85-0, Fax: 01/795 85-65 
20, Stand: 9.2.2007 • Aufsichtsrat: Mag. Christopher Schläffer (Vorsitzender) • Betriebsräte: Wolfram Rasp, Johannes Hofmeister• Vorsitzender 
der Geschäftsführung: Ing. Robert Chvátal • Projektleitung T-Mobile Austria: Mag. Christian Rothmüller (Vice President T-Mobile), Harald Farkas 
(Projektmanagement)• Verlag: Styria Multi Media Corporate GmbH & Co KG • Geschäftsführung & Anzeigenleitung: Oliver Olbrich, oliver.olbrich@
styria-multi-media.com • Chefredaktion/Projektmanagement: Dr. Katrin Seidel, katrin.seidel@styria-multi-media.com • Art-Direktion: Sigrid Raditschnig 
• Textchef: Mag. Michaela Werthmüller • Redaktion: Andreas Aichinger, Dr. Katrin Seidel• Fotos: T-Mobile Austria, T-Mobile International, Wolfgang 
Voglhuber, gettyimages, Hersteller, beigestellt• Coverfoto: T-Mobile International• Druck: Berger & Söhne GmbH, Horn• Alle Angaben ohne Gewähr, 
Haftung für Irrtum und Änderungen ausgeschlossen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Offenlegung nach § 25 (2) Mediengesetz: 

Gemeinsam mehr erleben: 5 x 2 Pink-Tickets 
Let’s rock! Auf die glücklichen Gewinner unseres mobile&more Gewinnspiels warten 
nämlich fünf mal zwei der heißbegehrten Konzerttickets für die Funhouse-Tour von 
Grammy-Gewinnerin Pink in der Wiener Stadthalle am 17. Dezember 2009. 
Pink wird es dabei ordentlich krachen lassen – so viel steht fest. Und wie schon so 
oft wird sie sich nicht damit begnügen, ihre Megahits der Reihe nach zum Besten zu 
geben. Vielmehr wird das ein bombastisches Konzert mit Showeinlagen vom Feinsten.
Und so machen Sie bei unserem mobile&more Gewinnspiel ganz einfach mit! Schrei-
ben Sie uns, was Ihr schönstes Erlebnis mit T-Mobile beziehungsweise mit Ihrem  
T-Mobile Handy war. Senden Sie uns einfach ein Foto davon mit und gewinnen Sie jetzt 
eines von fünf Tickets für je zwei für das Pink-Konzert. Ihre Mail samt Foto(s) senden Sie 
an mobileandmore@t-mobile.at. Der Einsendeschluss ist der 31. Juli 2009. 

Die Rufumleitung 

Welches „gemeinsame Erlebnis“  
verdanken Sie Ihrem Handy?
Ein sehr witziges :-) 

Welches?
Waren mit einem Freund und dessen 
Frau beim Essen. Am Tisch lag das 
ständig klingelnde Handy des Lokal-
chefs. Habe ihm aus Spaß heimlich 
eine Rufumleitung aufs Handy meines 
Freundes gemacht ... Lustiger Abend :-) 

Und die Rufumleitung?
... darauf hab' ich natürlich vergessen.

Und dann?
Zwei Tage später fuhren wir mit dem 
Freund und seiner Frau auf Skiurlaub. Es 
war dicke Luft zwischen ihnen. Sie erzähl-
te, dass fremde Frauen bei ihrem Mann 
anrufen. Als wieder eine Frau „Rudi“  
sprechen wollte, schrie sie ins Telefon.

Was denn? 
Dass es hier keinen Rudi gibt. Und was 
für blöde Codewörter das sind. Und sie 
soll ihren Mann in Ruhe lassen ...

Und weiter?
Erst da ging mir ein Licht auf. 

Und Rudi?
... hat sich gewundert, warum ihn zwei 
Tage lang keiner angerufen hat.

Blöd gelaufen! Die Konsequenz?
Spiele dich nie mit einem fremden Handy! fo
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Mitmachen & gewinnen

mobile&more  
Interview mit Fußball-Star   
Michael Wagner



Bestellen Sie Ihr Gratis Testabo* unter der 
Hotline +43 /1 / 863 04-899 oder gleich direkt 
unter www.styria-multi-media.com/ladies. Bitte 
entscheiden Sie sich für max. 2 unserer Magazine. 

Testabo*:2 AUSGABENGRATIS

Pures Lesevergnügen 
mit vier starken Frauen.

HOTLINE +43 /1 / 863 04-899  FAX +43 /1 / 863 04-778990  
WEB www.styria-multi-media.com/ladies

* Das Testabo endet automatisch und verlängert sich nicht. Es kann nicht auf 
bestehende Abos angerechnet werden. Ich bin mit der Speicherung und Verarbeitung 
der von mir bekanntgegebenen Daten sowie der Übermittlung von Informations-
material (via E-Mail, Telefon, Fax, SMS / MMS) durch die Verlagsgruppe Styria Multi 
Media AG & Co KG und deren Tochterunternehmen (Liste auf www.styria-multi-media.
com) über ihre Produkte, Abo-Aktionen und ähnliche Vorteilsaktionen einverstanden. 
Ich kann diese Zustimmung jederzeit widerrufen.

Traegerseite_Testabo_korr-bf_ohn1   1 12.06.2009   15:57:51



Starten Sie jetzt !
Gratis-Gutschein 
per Post
Info sofort: 
www.humboldt.at
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Starten Sie jetzt !
Gratis-Gutschein 
per Post
Info sofort: 
www.humboldt.at
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